
 

Weiterführende Informationen zu der Kampagne „Luisa  ist hier!“ 

Gegründet wurde die Kampagne durch den Frauen-Notruf e.V. in Münster, welche 

von einer ähnlichen Kampagne („#Ask for Angela“) in England erfahren hatte. Diese 

wurde modifiziert und trägt nun den Namen „Luisa ist hier!“. Seit Dezember 2016 

läuft diese Kampagne nun in Münster sehr erfolgreich und wurde bereits von 

mehreren Städten übernommen. (Beispielsweise Essen, Bochum, Düsseldorf, etc.) 

Luisa ist ein Hilfsangebot für Frauen in der Partyszene. Die Frauen können nach 

Luisa fragen, wenn sie sich in einer Situation unsicher oder unwohl fühlen. So soll 

das Hilfsangebot bereits möglichst früh ansetzen. Ein Unsicherheitsgefühl, z.B. weil 

man angestarrt wird oder ein ungutes ‚Bauchgefühl‘, z.B. während eines Dates 

reichen aus, um sich mit dem Code an Ihr Thekenpersonal zu wenden. Die Situation 

muss nicht ausgehalten werden, bis etwas „schlimmeres“ passiert, sondern kann 

bereits bei einem unguten Gefühl beendet werden. Natürlich kann der Code auch 

genutzt werden, wenn die Frau sexuelle Belästigung, Gewalt oder Bedrohung erlebt 

hat. Mit der Frage „Ist Luisa hier?“ können sich Frauen an Ihr Personal wenden und 

bekommen unmittelbar und diskret Hilfe. Wenn eine Frau nach Luisa fragt, bietet das 

geschulte Thekenpersonal ihr einen Rückzugsort. An diesem Rückzugsort wird dann 

das weitere Vorgehen mit der Frau besprochen und hängt demnach ganz davon ab, 

welche Hilfemöglichkeit die Frau in der konkreten Situation in Anspruch nehmen 

möchte. So kann zum Beispiel ein Taxi gerufen werden, es können auch ihre 

Freunde im Club gesucht werden oder jemand kann ihre Sachen von der Garderobe 

abholen etc. Luisa hilft nicht nur in konkreten Situationen, bereits die Möglichkeit der 

niedrigschwelligen Hilfe gibt Frauen schon ein Gefühl der Sicherheit. Außerdem 

können Sie, als Gastronom durch eine Teilnahme das Signal setzen, dass in ihrer 

Örtlichkeit kein Platz für Übergriffe und Gewalt ist. 

 

Weitere Informationen finden sie im Internet unter:  www.luisa-ist-hier.de  

 

 


